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Studienhinweise / Arbeitspapiere
zum Lehrbuch-Kurs C-1.5: 5. Kapitel: "Tierischer Magnetismus entlarvt"

Kurzfassungen
Zu den Lehrbuch-Kursen gibt es als Studienhilfen die von Max Kappeler seinerzeit zu jedem Ka-
pitel ausgegebenen Arbeitspapiere mit thematischen Kurzfassungen, deren Wortlaut er im Laufe 
der Jahre immer wieder einmal überarbeitete. Eine neuere Fassung, teilweise etwas präziser for-
muliert, jedoch dem geistigen Inhalt nach grundsätzlich nicht anders wurde später als Buch unter  
dem Titel  Kurzfassungen – Die geistig strukturierte Interpretation des Lehrbuches der Christli-
chen Wissenschaft, Zürch 1984 (117 S.) publiziert.  Wir haben den Kursen nun bewusst die sei-
nerzeit gültige (ältere) Fassung der Arbeitspapiere beigefügt, damit bei den häufigen Hinweisen 
auf diese Kurzfassungen während der Vorträge keine Irritationen auftreten. 

Eine besondere Aufmerksamkeit ist bei den einzelnen  Zeilenangaben nötig, die die geistigen 
Themen im Lehrbuchtext eindeutig abgrenzen. Da sich die einzelnen Kurse über einen grösseren 
Zeitraum erstreckten (1965-82), wurden mehrere deutsche Lehrbuch-Übersetzungen benutzt, de-
ren Zeilenzählung differiert: bei den ersten Ausgaben bis 1974 änderte sich die Zeilenzählung 
nur unwesentlich. 1975 gab es dann eine neue Ausgabe mit Änderungen in der Übersetzung, die 
auch viele geänderte Zeilen enthielt. Fast alle unsere Publikationen mit genauen Zeilenangaben 
stützen  sich  auf  diese  ("grüne")  Lehrbuchübersetzung von 1975.  Als  die  Kirchenverwaltung 
1997 dann im Zuge der Trademark-Anmeldung für die Wortmarke Christian Science eine völlig 
neue deutsche Übersetzung herausbrachte,  die sehr viele Fehler enthält  und deshalb von uns 
nicht benutzt wird, haben wir uns entschlossen, von da an für unsere Zeilenangaben die engli-
sche (unveränderbare) Zeilenzählung des Originaltextes zu benutzen. Dieser Entscheidung fol-
gen wir auch bei den neu gesetzten Arbeitspapieren zu den einzelnen Kapiteln. Wer also den 
Lehrbuch-Text nach der geistigen Struktur anzeichnen möchte, was für die Übersicht beim Stu-
dieren sehr wichtig ist, der muss dabei zunächst Anfang und Ende des betreffenden geistigen 
Themas/Tones im englischen Text auf der linken Buchseite suchen und dann den deutschen Ab-
schnitt parallel dazu lesen. Bei einiger Übung geht das aber leicht, und auch Schüler ohne Eng-
lischkenntnisse merken bald, dass sie die Zeilenangaben im deutschen Text sehr schnell erken-
nen können. Wer mit dem deutschen Lehrbuch von 1975 arbeitet, kann die Zeilenzählung in 
Kappelers "Kurzfassungs-Buch" benutzen.

Track-Titel
Die einzelnen Vorträge wurden mit Hilfe von sogenannten Track-Titeln in kleinere Einheiten ge-
gliedert, so dass beim Hören bestimmte Stellen leichter angesteuert werden können. Sie finden 
eine Liste dieser Tracktitel, nummeriert mit den entsprechenden Zeitangaben, im Anschluss an 
die Kurzfassungen.

Literaturangaben

Max Kappeler:
• Die Struktur des Lehrbuches der Christlichen Wissenschaft – UnserWeg des LEBENS,  
Zürich, 1976 (355 S.)
• Kurzfassungen – Die geistig strukturierte Interpretation des Lehrbuches der Christli-
chen Wissenschaft, Zürch 1984 (117 S.)
• Tierischer Magnetismus – entlarvt (Text-Analyse), Zürich 1974 (174 S.)

Technischer Hinweis: die Vorträge auf den CD's sind vor vielen Jahren gehalten worden, als die Aufnahmetechnik 
noch nicht so ausgereift war. Wir haben uns bemüht, den Ton zu verbessern, wo immer es möglich war. Bedenken  
Sie bitte, dass die Tonqualität sehr von dem jeweiligen Lautsprecher/Kopfhörer abhängt, die für die Wiedergabe be-
nutzt werden. Computer-Lautsprecher sind meistens nicht so gut geeignet.
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Der Aufbau des Lehrbuches der Christlichen Wissenschaft – 
Unser Weg des LEBENS

5. Kapitel: "Tierischer Magnetismus entlarvt"
 (CHRISTUS als WORT)

Die Zeilenangaben zu Mary Baker Eddys Werken folgen dem englischen Original

Siehe auch: Verm. Schr.:    31:  1–   32:   2  (Was verstehen Sie unter mentaler Malpraxis?)
      47: 27–   48: 22  (Was ist aus den Schaustellungen…über den

      Mesmerismus zu schliessen?)
      221: 30– 223:   5  (aus dem Thema "Mentale Praxis")

Biblisches Motto:  (Matth. 15: 19,20)  Gegenteil des "CHRISTUS-Gemüts".

Thema: 
In der Christlichen Wissenschaft gibt es keinen tierischen Magnetismus

GEMÜT: Die Wirkungen des tierischen Magnetismus sind lediglich Wirkungen der
   Einbildungskraft, der Illusionen (100:1–101:32). 

1.   Der tierische Magnetismus wird als eine sogenannte heilende Kraft angesehen, die
      von einem lebenden Organismus auf den andern ausgeübt werden könne (100:1–6).

2.   Der Einfluss dieser wirkenden Kraft teile sich durch Nervensubstanz mit (100:6–11) 

3.   Da kein Beweis für das Vorhandensein eines tierisch-magnetischen Fluidums
      vorliegt, sind die gewaltsamen Wirkungen des tierischen Magnetismus den 

 Erregungen der Einbildungskraft und der Sinneseindrücke zuzuschreiben 
      (100:12–101:7). 

4.   Die Thesen des tierischen Magnetismus halten einer wissenschaftlichen Beweis-
  führung nicht stand (101:8–20).

5.   Vielmehr wirkt der tierische Magnetismus für den Ausüber und seine Patienten
      moralisch und physisch destruktiv (101:21–25). 

6.   Die scheinbar lindernden und heilenden Wirkungen des tierischen Magnetismus
 sind trügerisch; sie sind lediglich die Wirkungen einer Illusion (101:26–31).

7.   Der Nutzen des tierischen Magnetismus ist daher nur ein scheinbarer und entspricht
      dem Ausmass des Glaubens an esoterische Magie (101:31–32).

GEIST:    GOTT, GEIST, ist die einzige Anziehungskraft; der tierische Magnetismus ist
               keine wirkliche Kraft (102:1–15).

1.   Der tierische Magnetismus ist ein unwirklicher Begriff des sterblichen Gemüts, eine
      blosse Verneinung GOTTES und daher machtlos (102:1–8). 

2.   Die einzige wirkliche Anziehungskraft ist diejenige von GOTT, GEIST (102:9–11). 

3.   Nur GOTT und der Mensch als Seine Widerspiegelung haben Macht über die Erde
 und ihr ganzes Heer (102:12-15).
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SEELE:   Durch die Christliche Wissenschaft können wir uns von der mentalen
     Gewaltherrschaft des tierischen Magnetismus befreien (102:16–103:11).

1.   Die aggressiven Formen des tierischen Magnetismus üben ihren Einfluss im
      Verborgenen aus, indem sie Trägheit und Gleichgültigkeit hervorrufen (102:16–23).

2.   Der tierische Magnetismus wirkt durch despotische Beherrschung und wird viel
 eher für üble als für gute Zwecke angewandt (102:23–29).

3.   Der Gott des tierischen Magnetismus ist die Sünde, der "Gott dieser Welt"
      (102:30–103:5).

4.   Durch WISSENSCHAFT kann der Mensch der Sünde des tierischen Magnetismus 
      entrinnen (103:6–9). 

5.   Diese wissenschaftliche Befreiung liegt in der Erkenntnis, dass es im Urdasein keine
      Kenntnis von Gut und Böse gibt (103:9–11).

PRINZIP: In der Christlichen Wissenschaft arbeitet das göttliche PRINZIP das
 Maximum des Guten aus und vernichtet die Annahmen des tierischen
 Magnetismus (103:12–28). 

1.   Der tierische Magnetismus beruht auf Halbwissen; die GEMÜTS-Wissenschaft 
  hingegen stammt von GOTT und arbeitet den Plan des göttlichen PRINZIPS aus
  (103:12–15).

2.   Das göttliche PRINZIP arbeitet das Maximum des Guten, den unendlichen GOTT und
      Seine Idee, aus. Das Böse ist eine mutmassliche Lüge (103:15–17). 

3.   Daher benennt die Christliche Wissenschaft den tierischen Magnetismus als 
 "Irrtum" (103:18–22) 

4.   Alle Kategorien des tierischen Magnetismus gehören zu dieser einen Gattung
 "Irrtum" (103:22–23). 

5.   Die GEMÜTS-Wissenschaft wirkt durch die Wahrheiten des unsterblichen GEMÜTS
  erhaltend und für die Anmassungen des tierischen Magnetismus vernichtend 
 (103:23–28). 

LEBEN:  In der Christlichen Wissenschaft hat die Praxis des tierischen Magnetismus keinen
              Bestand (103:29–104:12).

1.   Weil LEBEN und Sein von GOTT sind, gibt es kein Gemüt, das sterblich ist, und
  folglich auch keine Übertragung sterblicher Gedanken (103:29–32). 

2.   Da von GOTT zum Menschen nur wahre Gedanken kommen, kann der Mensch in
 der Christlichen Wissenschaft keinen Schaden tun (103:32–104:2).

3.   Es ist der tierische Magnetismus, nicht Personen, der in ungerechter Weise verfolgt
  und verleumdet (104:3–7).

4.   Jede neue wissenschaftliche Wahrheit gewinnt einmal universale Anerkennung
  (104:8–12).
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WAHRHEIT: Der tierische Magnetismus wird von der Rechtsgewalt der Christlichen   
Wissenschaft gerichtet (104:13–106:14).

1.   Alle Tätigkeit, die vom göttlichen GEMÜT ausgeht, ist richtig; jede andere so
 genannte Tätigkeit (wie der tierische Magnetismus) ist unrichtig (104:13–18).

2.   Das göttliche GEMÜT heilt; die Anwendung des tierischen Magnetismus macht den
      Krankheitsfall nur noch schlimmer (104:19–28).

3.   Das sterbliche Gemüt, nicht die Sterblichen, ist der Verbrecher (104:29–105:2).

4.   Die Metaphysik übt daher ihre Rechtsgewalt über das fleischliche oder sterbliche 
      Gemüt aus, nicht über das physische Vergehen  (105:3–21).

5.   Die göttliche Gerechtigkeit treibt die fehlgeleiteten mentalen Kräfte zur
      Selbstzerstörung (105:22–29). 

6.   Ein Missbrauch menschlicher Willenskraft erniedrigt den Standard des
 Menschentums (105:30–106:5). 

7.   Eingriffe in die GOTT-gegebenen Rechte des Menschen laden die göttliche Strafe auf
      sich (106:6–14).

LIEBE:   Die Christliche Wissenschaft sanktioniert den tierischen Magnetismus nicht
     (106:15–29).

6.   Der tierische Magnetismus kann das Reich GOTTES nicht ererben (106:15–26). 

7.   Im Reich GOTTES gibt es keinen tierischen Magnetismus (106:26–29).
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Anhang: 

Wege, die vergeblich sind1

Mary Baker Eddy (1887)

Gewisse Menschen sind der Meinung, christlich-wissenschaftliches GEMÜTS-Heilen sollte 
zweiseitig sein und den Irrtum nur allgemein brandmarken – insbesondere sollte nichts über den 
Irrtum gesagt werden, der die Menschen verdammt. Sie sind eifrige Verfechter eines falschen, 
bequemen Friedens, indem sie Mücken seihen und Kamele verschlucken. Sie sind zu feige, zu 
unwissend oder zu schlecht, um das unsichtbare Unrecht aufzudecken, das einzelnen oder der 
Gesellschaft angetan wird, und sie ent- schuldigen sich, indem sie leugnen, dass dieses Böse 
existiert. Dieser irrige Weg, das Verbergen der Sünde, um Harmonie aufrechtzuerhalten, lässt 
das Böse gewähren und gibt ihm die Freiheit, zunächst zu schwelen und dann in verzehrende 
Flammen auszubrechen. Alles, was der Irrtum verlangt, ist, in Ruhe gelassen zu werden; ebenso 
wie zu Jesu Zeit die unsauberen Geister ausriefen: "Was willst du von uns?"

Der tierische Magnetismus, der immer schlimmere Formen des Bösen annimmt, verleitet 
seine Opfer durch unsichtbare, stumme Argumente. Indem er die Methoden des Guten umkehrt, 
die schweigend zu Gesundheit und Heiligkeit anreizen, treibt er das sterbliche Gemüt zu irrigem 
Denken und verführt es zur Verübung von Taten, die der natürlichen Veranlagung fremd sind. 
Die Opfer verlieren ihre Individualität und lassen sich als williges Werkzeug benutzen, um die 
Pläne ihrer ärgsten Feinde auszuführen, nämlich derer, die ihre Selbstzerstörung beabsichtigen. 
Der tierische Magnetismus nährt argwöhnisches Misstrauen, wo Ehre gebührt; Furcht, wo Mut 
am stärksten sein sollte; Vertrauen, wo Vorsicht walten sollte; ein Gefühl der Sicherheit, wo 
grösste  Gefahr  ist;  und  diese  erbärmlichen  Lügen  quälen  und  verwirren  das  Gemüt  eines 
Menschen, wenn es ständig damit angefüllt wird, verderben seinen Charakter, untergraben seine 
Gesundheit  und  besiegeln  seinen  Untergang  –  es  sei  denn,  die  Ursache  des  Unheils  werde 
aufgedeckt und zerstört.

Andere Gemüter werden dadurch eingeschläfert,  und das Opfer befindet sich in einem 
Zustand, in dem seine Individualität teilweise verlorengegangen ist, in einem mentalen Nebel, 
der  keine  intellektuelle  Bildung  oder  geistige  Entwicklung  zulässt.  Der  Zustand,  der  durch 
diesen geheimen, üblen Einfluss bewirkt wird, ist eine Art Trunkenheit, in der das Opfer dazu 
geführt wird, zu glauben und zu tun, was es von sich aus sonst niemals denken oder tun würde.

Diese raffinierte Methode des tierischen Magnetismus ist der Wesenskern oder der Geist 
des Bösen, der die Menschheit trunken macht. In unserem Zeitalter tritt er an die Stelle älterer, 
offenkundigerer Sünden und anderer Formen der Trunkenheit. Die Ursache und die Wirkungen 
dieses bösen Einflusses blosszulegen wird einen härteren Kampf kosten als den, der erforderlich 
war,  um die schlimmen Wirkungen des Alkohols aufzudecken. Beim Alkoholgenuss bedient 
man sich höherer Formen der Materie zum Unrechttun, während der tierische Magnetismus die 
höchste Form des mentalen Bösen ist, wodurch die Gesamtsumme der Sünde erreicht wird.

Oft wird gefragt: Warum gibt es so viel Uneinigkeit unter den Ausübern der mentalen 
Praxis? Wir antworten: Weil sie nicht in genauer Übereinstimmung mit der Lehre des christlich- 
wissenschaftlichen  GEMÜTS-Heilens  ausüben.  Täten  sie  es,  so  bestünde  Einigkeit  in  ihrem 
Vorgehen. Wären sie, wie die Jünger vor alters, "einmütig beieinander", so würden sie ein unter 
anderen  Umständen  unmögliches  geistiges  Einströmen  erfahren  und  damit  den  tierischen 
Magnetismus, der sie betrügt und irreführt, erkennen und ihm widerstehen.

1 aus: Die Erste Kirche Christi und Verschiedenes, Boston 1974, S.210
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Wer mentale Malpraxis treibt, greift in die Rechte des GEMÜTS ein, zerstört den wahren 
Begriff von WISSENSCHAFT und verliert seine eigene Kraft zu heilen. Um sich für seinen Verlust 
schadlos zu halten, versucht er auf jede denkbare Weise den Erfolg anderer zu hindern. Diesen 
Ausüber hört man sagen, der tierische Magnetismus mache ihm niemals zu schaffen, Mrs Eddy 
jedoch lehre den tierischen Magnetismus; und dies sagt er, um seine verbrecherische mentale 
Malpraxis zu verdecken und seine skrupellosen Pläne weiter verfolgen zu können.

Die natürlichen Früchte des christlich-wissenschaftlichen GEMÜTS-Heilens sind Harmonie, 
brüderliche  Liebe,  geistiges  Wachstum  und  Aktivität.  Die  böse  Absicht  der  verderbten 
Gemütskraft oder des tierischen Magnetismus besteht darin, das Gute lahmzulegen und das Böse 
in Tätigkeit zu versetzen. Er schafft Zwietracht und erzeugt Neid und Hass, aber da das Böse 
und  seine  Helfershelfer  durchaus  kein  Recht  auf  Betätigung  haben,  sollten  sie  nicht  darin 
bestärkt  werden.  Weil  auf  dieser  Zeit  der  Fluch  eines  bösartigen,  lauernden  Feindes  der 
menschlichen Wohlfahrt ruht, sollten jene, die die treuesten Freunde der Menschheit sind und 
gewissenhaft in ihrem Streben, recht zu tun und ein reines christliches Leben zu führen, im 
Gutestun noch vie1 eifriger,  sorgsamer und wachsamer sein.  Dann werden sie  entsprechend 
erfolgreich sein und herrliche Ergebnisse zeitigen.

Wenn  einem  nicht  die  Augen  geöffnet  werden  für  die  Machenschaften  der  mentalen 
Malpraxis,  die  so schlau vorgeht,  dass wir  fälschlicherweise ihre Einflüsterungen für  unsere 
eigenen  Gedankenimpulse  halten,  so  wird  das  Opfer,  ohne  es  zu  merken,  sich  in  falscher 
Richtung treiben lassen. Seid immer auf der Hut vor diesem Feinde. Wacht über eure Gedanken 
und  seht,  ob  sie  euch  zu  GOTT und  zur  Harmonie  mit  Seinen  wahren  Nachfolgern  führen. 
Bewacht und verstärkt eure Festung wirksamer. So werdet ihr durch jeden Angriff eures Feindes 
weiser und besser werden, und die goldene Regel wird nicht aus Mangel an Gebrauch einrosten 
oder durch den entgegengesetzten   Einfluss des tierischen Magnetismus missdeutet werden.
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Notiz  (A Card)2

Mary Baker Eddy (1890)

Ebenso wäre es besser, die Diskussion über den bösartigen tierischen Magnetismus fallen 
zu lassen, bis die Wissenschafter klar verstehen, wie dieser Irrtum zu handhaben ist, – bis sie 
nicht mehr Gefahr laufen, ihr Wachstum in der Liebe verkümmern zu lassen, indem sie in ihrem 
Bemühen, dieser beklagenswerten Praxis zu begegnen, ihr selber verfallen.

Nur geduldige, unaufhörliche Liebe zur ganzen Menschheit, – Liebe, die der L IEBE HiIfe 
nicht missverstehen kann – kann diese Frage gemäss dem PRINZIP der Christlichen Wissenschaft 
endgültig beantworten.

Was unsere Führerin sagt3

Mary Baker Eddy (1899)

Geliebte Christliche Wissenschafter, haltet euer Gemüt so von WAHRHEIT und LIEBE erfüllt, 
dass Sünde, Krankheit und Tod nicht eindringen können. Es ist klar, dass einem Gemüt, das 
schon voll ist, nichts hinzugefügt werden kann. Ein von Güte erfülltes Gemüt hat keine Tür, 
durch die das Böse eindringen, und keinen Raum, den es ausfüllen kann. Gute Gedanken sind 
ein undurchdringlicher Panzer; damit angetan, seid ihr gegen die Angriffe des Irrtums jeder Art 
vollständig geschützt. Und nicht nur ihr seid geborgen, sondern alle, auf denen eure Gedanken 
ruhen, werden dadurch gesegnet.

Die selbstsüchtige Überheblichkeit dessen, der Böses denkt, schadet ihm selbst, wenn er 
anderen  schaden  will.  Güte  widersteht  unwillkürlich  dem Bösen.  Wer  Böses  denkt,  ist  ein 
Prahler  und Grosstuer.  Wer recht  denkt, bleibt  unter  dem Schatten des Allmächtigen.  Seine 
Gedanken können nur Frieden, Wohlwollen gegen die Menschen, Gesundheit  und Heiligkeit 
widerspiegeln.

2 aus: The Christian Science Journal, August 1890
3 aus: Die Erste Kirche und Verschiedenes, Boston 1974, S.210
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 Max Kappeler: Aufbau des Lehrbuchs der Christlichen Wissenschaft       C-1.5
Kapitel 5: TIERISCHER  MAGNETISMUS  ENTLARVT (5 Lektionen auf MP3 CD) 

Track-Titel

1.Lektion
01)  13.23   Einführung 
02)  15.05   Die sieben Hauptüberarbeitungen des Kapitels; erste Gestaltung: Ton von GEMÜT

03)  16.19   Zweite Hauptüberarbeitung: Ton von GEIST 

04)  16.55   Dritte Hauptüberarbeitung: Ton von SEELE 

05)  03.31   Identifizierung mit dem unendlichen GEMÜT (erstmals als Synonym)
06)  03.21   Vierte Hauptüberarbeitung: Ton von PRINZIP 

2.Lektion
07)  08.55   Zusammenfassung
08)  10.05   Fünfte Hauptüberarbeitung: Ton von LEBEN (erstmals "tierischer Magnetismus") 
09)  08.20   Mrs Eddy zum Thema: "Wege, die vergeblich sind" (1887) und "Notiz" (1890)
10)  09.35   Sechste Hauptüberarbeitung: Ton von WAHRHEIT 

11)  14.20   Mrs Eddy zum Thema: "Was unsere Führerin sagt" (1899) 
12)  06.34   Siebente Hauptüberarbeitung: Ton von LIEBE 

13)  06.02   Zusammenfassung

3.Lektion
14)  04.36   Zum Begriff "Tierischer Magnetismus"
15)  05.10   Biblisches Motto
16)  16.57   Thema GEMÜT (mit sieben Untertönen)
17)  14.57   Praxis-Übung GEMÜT

18)  10.21   Thema GEIST (mit drei Untertönen)
19)  14.36   Praxis-Übung GEIST

 

4.Lektion
20)  04.42   Kurze Wiederholung
21)  05.31   Thema SEELE

22)  15.50   Untertöne 2 bis 5
23)  12.05   Praxis-Übung SEELE

24)  02.08   Thema PRINZIP

25)  03.23   1. Unterton
26)  05.41   2. Unterton 
27)  03.23   3. Unterton
28)  06.57   4. Unterton
29)  04.12   5. Unterton
30)  08.09   Praxis-Übung PRINZIP

5.Lektion
31)  08.02   Thema LEBEN

32)  04.14   2.Unterton
33)  04.27   3.Unterton
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Max Kappeler:  Der Aufbau des Lehrbuchs der Christlichen Wissenschaft                   C-1.5
Kapitel  5: TIERISCHER MAGNETISMUS ENTLARVT (5 Lektionen auf MP3-CD)

          Track-Titel

34)  02.21   4.Unterton 
35)  04.10   Wie der Tierische Magnetismus die geistige Entwicklung behindern will
36)  10.30   Praxis-Übung LEBEN

37)  07.10   Thema WAHRHEIT

38)  01.30   2.Unterton
39)  02.58   3.Unterton
40)  03.06   4.Unterton
41)  01.35   5.Unterton
42)  03.03   6.Unterton
43)  06.04   7.Unterton
44)  07.33   Praxis-Übung WAHRHEIT

45)  05.19   Thema LIEBE (nur zwei Untertöne: WAHRHEIT und LIEBE)
46)  06.10   Praxis-Übung LIEBE (schließt den "Irrtum" absolut aus)

Bezugsstellen / Informationen
Die vorliegenden Studienpapiere gehören zu den unter gleichem Titel erschienenen mp3CDs und/oder 

Toncassetten und werden nur in Verbindung mit diesen Tonträgern abgegeben. Bestellungen können bei den 
unten stehenden Bezugsstellen aufgegeben werden. Bitte fordern Sie auch Kataloge und Preislisten über 
weitere Literatur und Tonbandkurse zum Thema der WISSENSCHAFT der Christlichen Wissenschaft an. 

Kappeler-Institut Schweiz Kappeler-Institut Deutschland
Agentur: D. M. Dettli
Plattenstr. 15
CH-5015 Erlinsbach / SO
Tel:  +41 62-844 24 51
Fax: +41 62-844 10 11
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	a. Titel C-1.5
	Max Kappeler
	A u d i o - K u r s e
	über
	Die WISSENSCHAFT der Christlichen Wissenschaft
	Studien-Begleitmaterial
	Kapitel V: "TIERISCHER  MAGNETISMUS  ENTLARVT" (C-1.5)
	Copyright by

	b. Studienhinweise zu C-1.5
	Studienhinweise / Arbeitspapiere
	zum Lehrbuch-Kurs C-1.5: 5. Kapitel: "Tierischer Magnetismus entlarvt"

	c. Kurzf. C-1.5
	5. Kapitel: "Tierischer Magnetismus entlarvt"
	(Christus als Wort)
	Biblisches Motto: (Matth. 15: 19,20) Gegenteil des "Christus-Gemüts".
	Mary Baker Eddy (1887)
	Wer mentale Malpraxis treibt, greift in die Rechte des Gemüts ein, zerstört den wahren Begriff von Wissenschaft und verliert seine eigene Kraft zu heilen. Um sich für seinen Verlust schadlos zu halten, versucht er auf jede denkbare Weise den Erfolg anderer zu hindern. Diesen Ausüber hört man sagen, der tierische Magnetismus mache ihm niemals zu schaffen, Mrs Eddy jedoch lehre den tierischen Magnetismus; und dies sagt er, um seine verbrecherische mentale Malpraxis zu verdecken und seine skrupellosen Pläne weiter verfolgen zu können.
	Notiz (A Card)
	Mary Baker Eddy (1890)
	Was unsere Führerin sagt
	Mary Baker Eddy (1899)

	d. Tracks C-1.5
	Max Kappeler: Aufbau des Lehrbuchs der Christlichen Wissenschaft C-1.5
	Kapitel 5: TIERISCHER MAGNETISMUS ENTLARVT (5 Lektionen auf MP3 CD)
	Track-Titel
	Max Kappeler: Der Aufbau des Lehrbuchs der Christlichen Wissenschaft C-1.5
	Bezugsstellen / Informationen


